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Ast dein Staate. 

« Die Partei- Arnufenrent Campain 
ist diefe ganze Woche in Beatrice· 

« Die lehiaiöchentliihe Staatsrair er- 

Yb einen Ueberfchnß von ein-a 810,000. 
ie Totalaasqaden für die Aufteilung 

waren etwa 030,000. 
« Bei Springniern schlug leyte Weide 

der Btip in ein Sodenhaiis und tödtete 
einen 12 Jahre alten Jungen. Zwei 
Mädchen wurden auch non ihren Stüh- 
len geworfen, atser nicht versehn 

« Der spotheker W. B. Staan in 
Nebraska City wurde arretirt unter der 
Inklage, Cpeain und Mart-hin un eine 
Frau verkauft zu hoben. lJTer Verkauf 
dtefer gefährlichen Trost-en soll dnri 
non seht ad mehr reguliri und scharfer 
Kontrrlle unterworfen werden. 

« Wer enaue Auskuan über irgend 
ein Stück and oder foriftigks Grind- 
eigenihum vin Nebraska, Kansas, Mii- 
fauri, Oklahoma, Calnrado oder den 
Daseins wünscht, der wende sich —- in 
Deutsch oder Esigtijch —- an 

» E r n st A ü h l. 
Beatrice, Reh 

« Bei einein Badket Ballfpiel irn 
Opernhaus zu Paipnee City, das von 
den dortigen Saume-Mädels gegeben 
wurde, ereignete sich ein UnglückafaiL 
indem helene Linn ein Bein brach. Arn 
Tage vorher, brach Etva Sir) eknen 
stin. Tias »Biterr Ball« scheint den- 
noch gar kein fo nngefährtiches Spiel zu 
fein. 

Schiner-it Ihnen das Essen nicht nnd 
fahlen Sie nach der Mahlzeit beschwert 
itnd träge, gebrauchen Sie nur eine Do- 
sis non Chanideiiain’i Magens und Le 
bei- Täfeichem Sie werden sich als ein 

neuer Menfch vorkommen und einen wahr 
ren Woifshssnger iesiyem Zum Ver- 
kauf bei U, W. BuchheiL 

0 «Fainting Werth-ist« welche sehr 
niele Plast, namentlich aber Ornaha, in 
den lehten Jahren unsicher machte als 
geschickte Diedim isi seht an die Behör- 
den part Iowa abgeichaben worden und 
las sie in’d Irierhaus gesteckt werden. 
Unsere Nachbarn sträubten sich, das 
Frauenzimmer zu übernehmen, doch es 

ist klar erwiesen, dasi Caunetl Bluffi 
ihre wirkliche Oeirrrath ist. 

« Her Ashland benahm sich lehten 
Samstag ein Fremder sehr sonderbar, 
all wenn er verräckt iet und schließlich 
sprang er in den Salt Gered in der ai- 
ienbaren Absicht, sich zu ertränten. Man 
ag ihn heraus, bach hatte man ein schweres Stück Arbeit, ihn zu biinbrgen, 

bis rnan ihn einiperrtr. Er kannte kein 
Engltsch und war er nicht bekannt, so 
daß rnan nicht wußte wer er ist und wo- 

IJOr er kommt. 

« Zu Letingtan serunglückte Fel. 
Iliee Maline aan Cazad, eine Kranken- 
pflegerin, indem sie unter einen Zuge 
durch wallte, der sickxaber währenddessen 
in Bewegung iehte und gingen die Rä- 
der ilber beide Beine, dieselben über den 
Knien ,errnaltnenb. Das la schwer ser- 

Iehte ädchen wurde nach Omaha in’tt 
dass-ital ebracht. Sie hielt sich sehe 
tapfer un verlor keinen iAugenblick die 
Besinnung« bach starb sie, ehe man in 
Osaha ankam. 

« Mit knapper Noth dem Flammen- 
tade entgingen am Samstag die ziei 
kleinen Kinder des hülfdpastmeisters 
Dido in Fremant. Wegen eines Krank- 
heitsialles waren fr. und Frau Oldl 
in der Nacht au und Oibs ging nach 
einem Arzt. Plbhiich bemerlte die in 
einem Nebenzinimer befindliche Frau hel- 
len Fee-»Mein im nächsten Zimmer und 
stand ein Spiyenvothsag, das Bett der 
zwei Kinder und die Wand in Flammen. 
See riß die Kinder heraus und rief um 

Hülfe He Qlds kas- bald wieder 
nach Haufe und gelang ihm das Löichen 
des Feuers-, weiches fü- enva dluu 
Schaden angerichtet heite- 

« Zu Feeend wurde der IJ Jahre alte 
heute-z Sohn von Zahn Tun-Me, von 

fee-est sendet wie emee Scheelstmse ge- 
fcpffts med schwer verwundet Mehteee 
sue-e III-es soc-en sei-gewesen zum 
sagen und als sie nach Haufe kamen, 
leeßen sie ein Gewehr auf dem Wegen, 
worauf die see-ere- Jnetgeo des-m spiel- 
ten. Einer deier- hietc see Its-ne 
qui feinen sesdg Ist sagte »ich ichieße 
Dich. « Mäus- Istd esse ds- Schuß 
IIHI lod, du der CI Lesf nicht geladen 
wer. Er desckte seh eigenes ed and 
die Sehn-elede fees des send-e in 
den Unn, das GIUI DMM III 
eine Umneb- sudis Ist. Eis-thesi 

Idee Leda-s fees de- ssaseu send is see 
sein unter des- der es und see die 
IIW ist Genesung Jede zseiiähest 

« Zu Albion traf lehtbin eine Gepe- 
fche ein oon Butte, Mont., die uin Fest- 
nahine eines gewissen rant Ioery er- 

suchte, der auf der R ie nach Ilbion 
sei unb» der zu Brette ivegen Straßen- 
raubs verlangt wurde. Er tain dann 
auch an und ioirrde arretirt· 

« Die Beatrice Creaineiy Company, 
die grdßte crearneiy der Welt, bat bas 
Etablisseinent der Waterloo Ereainery 
zu Dei Motnes, Ja» gekauft und wird 
dieselbe in Zukunft führen Das Ges- 
schilft wirb, vorläufig wenigstens, den 
Namen ,,Waterloo« beibehalten. 

« Besten Samstag spazierten zwei 
junge Männer, Hariy Wabe oon Evang- 
oille und Illva Denoerson von Indian- 
apolio, Inv» nach ver Oisiee bes Poli- 
zeicheti Vonabue in Ornaha und gaben 
an, sie seien von deni Kriegsschiff Lear- 
faige das kürzlich ini Hafen von Peiisas 
cola, Fla» lag, defertirt. Sie hatten 
nun ooni Herumstiolchen genug und 
übergaben sich den Behörden, uin ihre 
Strafe in Empfang zuseiebrnem 

« Im Distiiktgericht aoii Douglas 
Couiity bat Sharles A Potter eine Kla- 
ge für 020,0»0 Schadeiierfah gegen W. 
V. Howord angestrengt wegen körperli- 
chen Verletzungen« die ibin von lesteiein 
brigebiacht wurden. Die Beiden sind 
Nachbarn und zu Duiidee ivohnbafi 
Am 7 Juli geriethen sie llbir die Weibe 
einer Vetter gehörigen Kuh in Streit 
und schlug Hornarb den Kubbefiyer nie- 
ber und prügelte ihn gebsrig durch. 

« MS die Familie von Frank Cont- 
iiey in Beatrice lebten Freitag zu Be- 
such bei einer Schwester ver Frau Com- 
iiey auf deren Form süvivestlich oon der 
Stadt war, wurde Nachmittags das lti 
Monate alte Töchterchen des Pra. und 
der Frau Coatney vermißt und konnte 
nian das Kind tr s allen Suchens niiit 
naoen or- zurn Oaninag Morgen, wo 

rnan die kleine Leiche in der Grade des 
Udtritts fand. Das Kind war hinein- 
gefallen und erstickt. 

· Bei der Preisoertheilung füi coun- 
tysitalleltiaEzhidite auf der Staatsfair 
erhielt Washington Connry den ersten 
Preis. 0300 Baar. Die anderen Prei- 
ie erhielten in der gegebenen Reihenfolge: 
Kearnen, haward, Saline, Nemahe, 
Brawn, York, Jranklin, Cnining, Weh- 
fter, Adams, zur-ras, Guyet-, Nich- 
ardfan, Sherrnan, Hitchcock, Thomas, 
Frantier, Scotts fülqu Tiawes Da 
also 20 Connties mit Kollektia-Erhidi- 
ten vertreten waren und dei diefer Fair 
jedem fa ausstellenden Caunty ein Preis 
dan nicht weniger als 0100 zugesagt 
war« fa reicht die ansgeietzie Summe 
von 82000 für den Zweck nicht nnd is 
iff nöthig, nach etwa 0300 mehr zu de- 
wrlligen, um den Verfprechungen gerecht 
zu werden Na, die Einnahmen waren 

ia genügend groß. 
« Böse Erfahrungen machte Peter 

Peterfon Rast in Omaha, die auch oben- 
drein zu feiner Verhaftung unter An 
klagt des Diebstahls führten Ein ge- 
wisser U. C. Larfon ist »Präfiden«« nnd 
» auptleiter« einer Firma, welche 

tack Fond« fahrizirt nnd verkauft 
nnd da Lufan mit Geld nicht fehr geseg- 
net ift, interefsirte er var eirca vier Ma- 
naten für das Unternehmen unferen 
Rath der für 8500 «Illtien« nahm, 
0175 Baar eindezahlte und faüte er den 
Rest fpäter einzahlen. Für das Geld 
wurde Pferd nnd Wagen angeschaft nnd h«s M. bis-so --------- I-« h-4- -- 

-.·.. -......,... ,.. .,... ., »-.., -».., 

hielt Rast, dq Wv vier Monate tut pas 

Geschäft arbeitete, während der ganzem 
seit nur 25 Centg an Gelt-. Die Ge- 
schichte kam thm dömltch vor und be- 
schloß et, sem Emlegekapttal »h»au«gm- 
ziehea.« Er nahm das Wert-, den Wa- 
gen, lud soviel «Stkett"ooo« aut, um die 
8175 voll tu machen und iuh « dumtt ab, 
non-at et das Futter an verschiedene 
Former verkaufte Tiomtt war abet 
Lotsen durchaus nicht etnvesstandem 
seitdem et ttiß Peter Peterion Rast at 

tetikett, ver seht bestüqt war, daß feine 
That Diebstahl sei Latfon behauptete, 
doß Rast nur für die »Eotnpqay« gear- 
bettet hsbr. Schließltch hören sic, daß 
sie sich doch geeintgt halten« 

OAOW GEIS- 
Wckto Ussctthctitttttmstszlss 
Ists- 
M 
— . 

IW Ists-stehn- Ies obt- 
Iø IIW 

Its-s» ts» SO. nnd W. Sein feste ll 
Lttpbet Zecksutt die Cum Island Not-te 
Runvtetsevtttete zu niedrigen steten nach 
Wulst-n m O to tut-d Indien-, wcstttch vm 
III est-Nin ts Osaka-f Gott«-titul, 
lbsthisston Cum Qui-, O tmstttssos Em- 
tut-sti, Ost-) nnd Ists-Mk III-hu Mo en t Ist 
Moder Indes Its-sites osiet 
sus. IJsiy O P s» St Muts-NO 

seatrieescon etpoirdeni. 

Beatrice, dentl Sept.190(«« 
Geehrte Rednltionl 

Gesiern Nath- 
mittag kehrte der bekannte Kaufmann 
John P. Underson gegen halb oier irt 
sein Geschäft gutiick, besorgte einige eins 
gelaufene Unsträge nnd ing an’s Tele- 
phon. Er nahm das dcrohr in die 
hand, fiel alter sofort nieder und ver- 

schied in wenigen Augenblick-m Ein 
herzfehlag hatte seinem Leben ein Ende 
gemacht. Die sofort hetbeigerttsenen 
Aerzte Depperlin nnd Brash konnten 
ihm nicht mehr helfen. Der Versiordere 
war ein gehorener Schotte ttnd var hier 
seit 20 Jahren im Geschäft thätig Er 
war etn ernster, ttlrhtiger und geaehteter 
Mann und erreichte ein Alter von 53 
Jahren Er war ein Mitglied verschie- 
dener Orden, unter deren Auspizten seine 
Ueberreste morgen gar letzten Ruhe de- 
ftattet wesen. 

Seit gestern Morgen hat die Partei 
Antuientent Co. Beichlng von unserer 
Stadt genommen und einen Cornet-at 
eröffnet, an dent sich Alt ttnd Juqu er. 

göyen Gegen ein Dutzend Zelte haben 
sie errichtet und snst sieht es ans als oh 
unsere Stinfien tnit Brettetn vernageit 
wären Das wird hier die ganze Woche 
anhalten. Von hier aus geht dte Gesell- 
schaft nach Entd, Oklahoma. 

Unsere Schulen wurden gestern wieder 
eröffnet and unsere County Schuld-per- 
intendin. Fräulein Dah« theilt mir mit, 
daß von den 159 Dtsirtktkn in Gage 
Connty nur 2 ihre Schulbänser gesetzlos 
sen ließen. Jn dem einen Distrikt können 
sich die Direktoren nicht das-über einigen, 
welche Lehrktast sie engagiten wollen 
Das kann vorkommen Ja dem ande- 
ren Tisirilt wird die Schule erst eröff- 
net, nachdem das Horn eingeheirnst ist 
Ich nehme nur deswegen davon Notiz, 
weil in drnt betreffenden Distrikt toft 
n u r Deutsche wohnen, die mit irdischen 
Glücksgütern reichlich gesegnet find. 
Aber nur S Monate Schale: das-Ge- 
ringste wes das Geseh erlaubt. Die-El- 
tern können sich jedenfalls nicht damit 
entschuldigen, daß sie dergleichen von 
Daus aus gewöhnt sind. Denn in allen 
Gauen des deutschen Vateilandes wird 
das g a n z e J a h r Schule gehalten 
tnit Ausnahme der Ferien die sich, zu- 
sammengenomm, selten über neun Wo- 
chen erstrecken. 

Gestein entstand ein Streit im Erd- 
geschaß des Randall Hotel in welchem 
dent Inhaber der Badesnnntey Ven. 
henry Echte-um« übel mitgespielt wurde 
Infolgedessen hat er Anklage gegen die 
Gedtüdek Scott, Barbiete, erhaben- 
Der Fall antd var Friedentttichter Wal- 
ker arn lö. d. M. zum Beil-di kommen. 

Jn dein Umzug der gestern zu Ehren 
dttt Arbeiteitaqeg abgehalten wurde, wa- 

ren folgende Genossenschaften durch die 
betgefügte Zahl ihrer Mitglieder vertie- 
ten: Maler 18, Cigasrenntacher ll, 
Steintnaurer 15, Barbiere lst und Hirn- 
tnerleute lä. Dieselben musschtrten 
nach dein Chantauquaplaye, wo sie ein 
gemüthliches Pickntck oeranftalteten und 
verschiedenen Reden lauschten. Am 
Abend wohnten die meisten einein Balle 
dek Maler im Auditokincn bei. 

Gestern Abend verstarb Frau Cäsa- 
sbeth J Einer itn Hause ihrer Tochter, 
sFrau W. W. Buchanan, im Alter von 

s76 Jahren. Seit Z- Jahren war sie 
sanU Krankenbett gefesselt. Sie war 

seine der ältesten Ansiedlerinnen dieser 
Stadt· 

! E-L-- A-KF-..-.- -;.--.-l----— —..--I.- 

.!u Ist von-ensuv, see-Ist Ductus-» FIUIYII 
vollen heil-it zu erleben, zeichnet 

Jhr eigebenet Konespondent 
E e n si K ü h l. 

Plöhllchee Temperatur-pech- 
fet im Spästommei bringt nicht selten 

EGedöimleiven hervor Dann macht sich 
der Werth des kleinen Flälchens Feinsc- 
Mageustöitek geltend, da et die hattnäk 
tigfien Fälle von Ruhr u. f. w in bei 
kürzeste-i Zeit heilt Agenteiy welche 
ern AlpenkiöutenBluibelebee verkaufen, 
können Jena« Ililigenftätkee ebenfal« 
besorgen. 

— Die Sozialisten des fünften Con- 
gtesdiftkikts halten im hiesigen Cami- 
haus morgen (Eamtteig) ihre Cum-en 
tlon ab. 

Unrat-gerieth 
Inst Jölsnh 

sage-» .seeOu .............. sit-u 
Even » ............. 40—·41 

Clet» » ............ A—2.« 
sg en ............... epi- 

ise e. « .............. IT 
tcttosseln « ................. 25 

en per Tonne ............... 4 51 
eu in Zeiten« pee Tonne ...... ö.0( 

samt. wer Pis. .. 12i 
Cia« usw« ........... It 
M, Ilie yet d ............ i 

net-Junge » » ..... i 
seine» wes 100 Pld.. 4.s( 
list-les Tot 

« ou.ime.moil..·.»» sei-( 

Kurzwaarem 
Echtfchwane F t a u en 

Witwin 2 Paar Isc. 

Papie- guieSteckiiadeln lc 

Tinbt-Oaainadeln, p O 

Packet 1c. 

Leituan alle Farben, W 2 Spulen Ic. 

CRAID lsuND III-· 

Kützwaarem 
Mouming Pins, Bor, lc. 
Haken und Lesen, Feder- 

buckel, Karte von 2 Th. le- 
Unsichtbare Haar-unbehi, 

Schachtel von 50, Ic. 

J J Gott«-Z baumwob 
leiser Zwikn, 2 Spulen, 5c. 

Spezialwerthe EITHER-III- Kleiderstoffe 
Gebrauchen Sie Kleideifkoffe irgendwelcher Ans- 

chem alle prpuläten Matt-state beim-ten sind. 
ung- biet verbreiten woilen, sondern es sind haupiiächlich die spannt-en Preise-, Fu denen 
beinahe-S aufmerksam machen möch·en. 

Zu 50c 
pro Yard. 

fäOiöll 
»Hu 
·2-kkj·.l 
tisxöil 

« ill 
Is— VII 

Dam. kommt zu uits Wir führen ein Assoiliment, in wel- 
ES ist abet nicht ihre Schönheit und Mannigfaltigkeit über die wir 

sie notiit sind, auf welche wir 

ieine Etuim Seit-»e- in einer Auswahl von Heil-fi- u. Wintenchattirungen· 
fetmg gamwoll Uhu-im m einer Auswahl Oubits u. Winterichattirnngen. 
seines ganzmolL Gmmiih neue-sie Echamrungen für Herbst nnd Winkel-. 
inne-S gnmoolL Baskei(-51i)tb, kxeisute Schatt« für Herbst und Winken 
quiin U. Hieb :)llbatiei:. Schutttsungen iiir eraßeisp und Abendkleiber. 
Demutin (Eeideappreitui), Echaimungen für Straßen- unb Abendkleider. 

»Ja 25k pro syard LTiölL fsincs gansi 
wolle-ice Liikot Ma- 

neu iüi Inillen iui junge Mädchen ioinii Tumm, eben- 
fa! si für Kinder, iii einei- Augmahl aiiei dei prpuläien 
Schniiiriingen fiir Simses-» nnd AbuidkleideL 

ZU 35c Mo Yakh. AMICI Tissot ina- 
nell gaiix neu, ein fei- 

U g ivoiiineg Hemde eg iii eine Wietemiifciitehui g des 
Salz und Pfeffer« Mixiieig iind kommt in ou den 

Fsiiben welche diesen Heibfi und Winter Ogenagt-n werden. 

Zu 28k pro Yakd I« gilmivolleiie Lksooib Eiickiiias, ge- 
wohiilich neihufi fiii Mc pin Viid nnd die iiig giii 
isu ih Ein gliicklichir qinkauf einer große-n Biniie iihi 
uns in den Stand es W diesem sehr niediigcsn Preis iii 

vkikiiufeii Es isi ein schweres Material, pckssend für 
Anzüiie und Rücke- füi Tunieci iind junge- Miidchem und 
in all’ den populäsen Heidstimben 
.—-— 

Zu- 48c proYard. Ein seht hübsches KIN- 
W» der-Flat!ell, unt einem 

geil-wetten und einem voidetgetüpfelten Punkt in kon- 
nastnendeu Farben, ein gehobener Faden mit Knoten 
wag dem Gewebe eine-u rauhe-n Effekt und dem Ganzen 
ein sehr nettes Aussehen vecleiht, kommt in allen neuen 

Herbe»Imbenzusxxmmenstellungen 
( 

" 

Fancy schwarze Klei- ZusochLYard verflosse, gewöhnlich 
verkauft Fu I« 50 u. sitzen-« wünsche-nd die Auswahl zu 
räumen offer-neu wir 23 schöne Stücke zu weniger wie 
tue Hälfte ihres ktmcsächtichen Werthes. Ausgelegt auf 
dem Tisch beim Oft-Eingang 

S - Feinste import. f war e Kleider- 81«zo Ya-rd« flosse, gewöhnlichchzu ZZJO und 
sk: nrxkuuf2, um rstcsen Bargain in Herbst« u. Winter- 
Fileirskinpfscn wüsdtgen xu können, müßt Ihr kommen 
und sie scheu 

Ltnevlu nnd Umgegend-. 

PM fsinfmonutlichen Fersen tmt 
Edrsned R. Stzee ir. am Montag wie- 
der die Rückretie nach Month an, um 

gestern tn Satt Ftutictseg Passnge auf- 
cent Kampfes »Koptic« zu nehmen. 

» 

: He. G Hoppc, Vatn von CounctlH 
nmnn Doppe, trug lehte Woche bei ctnent 

Ratten-aus« wol-riet- vom Wagen ge- 
schleudert wurde, bedenkltche Verletzun- 
gen davon. Etne Wunde aen Hinter-l 
lopf wurde zusammengenäht. 

: Das 15 Jahre alte Mädchen Rebek- 
en Polsly wurde leyte Woche unter der 

Anklage unetikt, eine Frau Lucy Scott 
geböttge Geldtnfche, dte Otto enthielt, 
entsendet zu haben. Das Mädchen ge- 
stand den Dtebsiahl em und gab zu, 
ettsen Theil des Geldes ausgegeben zu 
haben- 

1 Seitdem 1. Sept. find dtei regu- 
läte Betelttåget mehr hier angestellt und 
haben wir iest tm Ganzen Zu Tie 
neuen sind Clatk A. Prindle, ifertis »F 
l50oley und Wetter Whtttoker. Au 
ihret- Stelle sind wieder d:ei neue Sud- 
ftttutttögek ernannt, von denen es im! 
Ganzen lünl giebt. Es wutden zwei: 
neue Ttsgetkouten im Geichältdthell 
und eine neue im Residenztheil nasse-« 
legt. 

: Elre qroße Freude wurde den Kin- 
d-tn etn Tabttha Heim und dem Httm 
der Feeuudlofen am Ttenftug bereitet, 
da dek Leiter der Gentty Brod. Schau- 
ftellung die Ltndeen etnlud, der Mutt- 
ncesVorstellcng gutes deizuwohnen 
Tte Stroßenbnhngestllfchott that em 

Uebriges und tefökdette die Kleinen von 

den Instituten noch den Zelten Gettlty S 
.7«-- —- 

IslIU OUIIOUe OII Wut VIII-II IIII .Flkll- 

dentag iiir sie. Co waren etwa iju Kni- 
der vorn Heim der Fieundtoien und etwa 

40 von Tabitha. 
I Adam Hißheitner, Bartender, wel- 

cher früher in Jud Wittotfi’9 Satt-on 
hier und fett dissen Etabliruttg tm Ha- 
veiock auch dort arbeitete, in der zutr- 
tvrsche jedoch im satoon von John Bauer 
hier, wurde am Sonntag »Morgen um 

etwa l Uhr an Ecke 10ter und O Stra- 
ße von einem Individuum in die Seite 
gestochen. Adam stand an genannter 
Ecke, bei dem Luna-wagen dort, mit 
einem Bekrttnten im Gespräch, als ein 
Fremder herzutam und sich gegen sie de- 
teidigender Redensarten bediente. Eiv 
wurde zurückgewieien und ihm bedeutet, 
sie in Ruhe zu lassen und seiner Wege 
tu gehen, doch ohne Erfolg. Schließ- 
tich aeriedte der Fremde Heßheinter einen 
Messriittch in die Seite unter dem rech- 
ten Arm. Schließlich kam ein Polizist 
herzu, der Fremde riß aus und der Ver- 
letzte wurde nach der Palizeisiatioa ge- 
bracht, we der Stadt-est Beachtes ihn 
verhand. Die Verwandte-is ist keine 
sehe leichte. 
Ihn-irr a. d. Staats-Ansehn G Heratd 

g 

1 Ta der non dein .Fnrbigen Janus 
Young letzte Woche geschossene Sein 
Winteis seitdem gestorben ist« hatsich 
die Sache des Tbäteic bedeutend ver- 

tchlimrnett nnd steht er jetzt unter An- 
klage des Mindes. 

I Sherisf Nie Reß war zu Anfang 
der Woche nach Crete, um den des Pfer- 
dediebstahls nngequgten Charles Brit- 
ker bietberiubolem Derselbe stahl am 
l7. August von Wur. H. Meirill, aus 
der lsobb For-n bei Denton, ein Gespann 
Psetde. Das eine ließ er lnusen, da is 
einen Fehler hatte nnd kam das Thier: 
nach Hause. Das andere verhandelte; 
er. Bricker ist ein noch junger Mann 
von 22 J ihren. 

Beieskastem 
«i. Rodenbrock, Millet·, N b. — Für-l 

Somineiäpfel giebt es hier in Grandi 
Island überhaupt keiistn Markt. Herbst- 
nnd Wirsteräpsel kosten, j- nach der 

Qualität, vosi 25 tsenis bis zu sit 00 

pro BiisheL 
Ernst Kühl, Viertricr. —- iks thut 

uns sehr leid« daß Sie die gewünschten 
Grirucnpien nicht erhnisen hoben; wir 
hiben sie geschickt und wenn Sie sie nicht 
bekommen h ben, dann sin« sie ans ir- 
gendwelche Weise nus d-r Post odes un- 

terweqs verloren gegangen Wir schik- 
ken Ihnen aber mit dieser Post eine 
nbermalrchr Aufl-ge von die-sei und anchi 
non lehter Woche Hosseitlich bekom- 
men sie dieselben diesmal Besten 
Gruß! 

Win Heiß, Musen City, Neb. —- 

D—ß sie die eine Zeitung gar nicht und 
die nndere nun eine Woche verspätet er- 

l 
l 

l 
l 
l 
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ben, allein es itt nicht unsere Schuld; 
sie ist jede Wache mit den under-en erpr- 
dgrt wrrden, aber, wenn sie dort mit 
ebenso gescheit-ten Postbeflissenen geseg- 
nst sind, wie wir hier-, dann brauchen 
Sie sich ob eines solchenBerkoininnisfeg 
nicht zu wundern. Wir bekommen alle 
Tage Poftsuchen für andere Leute, blos 
nicht unsere eigenen. Also Geduld, wir 

werden die fehlende Zeitung nachschicken 
Hund wir wollen hoffen, daß in Zukunft 
»etwas Aehnliches nicht wieder vorkommt. 

E i n e politische Würdigung Paul 
Krug-ers, des verstorbenen letzten Präsi- 
denten der Tronsoaalrepublik, bildet ein 
Nachruf, den die » Gortenla u be « 

aus der Feder von A. Schotvalter soeben 
veröffentlicht. Der Verfasser-, der nicht 
allein ein guter Kenner der südafrikoni- 
scheu Verhältnisse ist, sondern auch als 
ein berufener Biograph Ksilgers gelten 
darf, wird diesem merkwürdigen Manne- 
den guten und schlechten Eigenschaften 
der knorrigen Persönlichkeit, die die Ver- 
körpernng deiBurenthums. der bäurisch- 
kolosifntorifchen Kraft in Südnfritu. 
der Typus niederdeutfchen und niederlsns 
bischen Einigesntentropel und - stolzes 
Ink, in jeder Dinstcht gerecht. Im 

c 

Schlusse der ausgezeichneten Charakte- 
ristik sagt Schowalterx Wer Krüger 
nicht uni seiner Erlebtnisse und Schicksale 
willen liebgewinnt, wer nicht Berständniß 
und Sympathie für seine Gedankenipelt 
und seine Ideale von Haus aus mit- 
bringt, dein wir der nie groß oder bewun- 
dernsweiili erscheinen Usid doch war er 
der Größien einer: wenn auch aus ganz 
anderem Wege, als er ed sich dachte, bat 
er doch errescht, was er ei strebte: die Er- 
starkung des nationalen Gesühles, die 
bewußte Oft-ge der Volkgeigenart Der 
Krieg. den er oermeioen wollte-, aber mit 
iichtigem Instinkie schließlich als unver- 

meidlich ausnahm, hat das alles- gebracht. 
Die Grundlage siir ein auch politisch 
freies Volk und eine gioße geschichtliche 
Entwicklung ist duiiiit gegeben. Es soll 
nicht behauptet werden, daß Krüger mit 
jeder einzelnen That seines Lebens be- 
wußt diese Entwicklung söiderte nnd ihre 
Tragweite berechnete und kannte. Es 
ist iiiii anderen großen Männern ebenso. 
Auch sie haben nicht Weltgeschichie ge- 
macht, sondein ihre Größe besteht darin 
—und daher iiihii auch ihre Bescheiden- 
heii «- daß sie den immaneiiten Geist der 
Weltgeschichte ahneiid und instinktiv er- 

saszien nnd ihm-selbst mit den Fehlern 
nnd Schwächen ihrer Peisönlichteit —- 

dienten. Jhr Geist, dein Weltgeiste vers 

want-t, lebt sich aus in Entschlusses-i und 
Thaien, die ain Ende doch dein höchsten 
Ziele der Weltgeschichte dienen müssen. 
So war auch Paul Firüger einer der 
Paladine der Weltgeschichte. Noch leben 
zii viele, die sein ipöitsher und miß- 
traniichei Blick, sein schniseg und hartes 
Wort getroffen, sein iiiisreundliches 
Schweiz-gen verletzt hat; noch zu lebhaft 
sishen in tfrinnercing die letzten Jahre, 
wo der müde Greis heimathlos oon Ort 
«« F s -:,. JAJ U « .-- ,- »u- «-« 

zu k-« zus, sue- qnut Ucv euiktoscv llllll 
des AleikzertiisseT ein stiller Borkvukf und 
eine steie Anklaqe m Person Ta hat 
tnan sich bemühen müssen, ihn tu verges- 
sen, über ihn hinwegiuikheik Dem 
Todten wird inan Geiechtigkeit wider- 
fahren lassen. 

— 

P n s sa g i er e nach New York, 
Bottom New England und allen öftlis 
chen Punkten werden ig zu ihrem Vot- 
theil sinden, wenn sie sich bezüglich der 
auf der Nickel Mute herrschenden Roten 
oergewissern. Drei Züge täglich, auf 
denen keine übermäßigen Fahipreife bei 
rechnet werden« Einen Hauptzug dildet 
die Bedienung in den Speise-vagen nach 
dem amerikanischen Clubptan. Jhr de- 
zahlt für das was Jhr verzehrt, adet in 
keinem Fall mehr me 35e bis BLOO pro 
Mahlzeit, ebenfalls Bedienung a la 
Takte und Mittagsssadelfråhsiück doe. 
Pomphlete, Roten und alle nähere Aus- 
kunft wird rnit größtem Vergnügen et- 

theilt von Jan Y Talahaey General- 
ngent, Chieago, Jll., Zimmer No. 298, 
Ida-as Straße No. Us. Chieago 
Bahnhost Ecke La Stille nnd Von Bu- 
een Straße. 
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